
EinladungInformation und Anmeldung

15. Symposium 
„Visceralmedizin“ in Hamm

Standards und  
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Zur
Zertifizierung

angemeldet

Falk Foundation e.V.

40 Jahre wissenschaftlicher Dialog 
für therapeutischen Fortschritt

Wer neuen Ideen und Erkenntnissen Gehör verschaffen möchte, 
muss Menschen die Möglichkeit geben, gemeinsam darüber zu 
sprechen. Diesen „Raum für Dialog“ zu schaffen, ist Dr. Dr. Herbert 
Falk in einzigartiger Weise gelungen. Unter dem Dach der Falk 
Foundation e.V. hat sich von 1978 bis heute ein weltweit aner-
kanntes wissenschaftliches Fortbildungskonzept entwickelt. Ein 
Erfolg, der viele Stimmen hat, für deren Beitrag wir heute danke 
sagen. Lassen Sie uns auch in Zukunft der Wissenschaft eine starke 
gemeinsame Stimme geben.

Veranstalter des  
15. Symposiums „Visceralmedizin“ ist der  
Falk Foundation e.V., Freiburg i. Br.

 Falls Sie als Beamter tätig oder im Angestelltenverhältnis 
beschäftigt sind, prüfen Sie bitte, ob Sie für Ihre Teilnahme 
an der Veranstaltung eine Genehmigung Ihres Dienstherren 
bzw. Arbeitgebers benötigen. Im Falle Ihrer Teilnahme an 
der Veranstaltung geht der Falk Foundation e.V. davon aus, 
dass Ihnen vor Ihrer Teilnahme eine entsprechende Geneh-
migung Ihres Dienstherrn oder Arbeitgebers erteilt wurde.

Der Veranstalter ist mit der Dr. Falk Pharma GmbH assoziiert und  
unterstützt national und international Ärzte mit umfangreichen 
Veranstaltungs- und Literaturangeboten sowie Patienten und  
deren Angehörige mit Informationsmaterialien. Der Veranstalter 
wird von der Dr. Falk Pharma GmbH finanziert.

Die Veranstaltung erfolgt unabhängig von etwaigen Entschei- 
dungen von Ihnen oder Ihrer Anstellungseinrichtung über die  
Beschaffung, Verordnung oder Anwendung von etwaigen Pro- 
dukten unserer Organisation bzw. dieser nahestehender Unter- 
nehmen.

Von den Referenten und dem wissenschaftlichen Organisator 
werden etwaige Interessenskonflikte während der Veranstaltung 
den Teilnehmern gegenüber offengelegt.



Vorwort Programm

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Gerne möchten wir Sie zur 15. Fortbildungsveranstal-
tung mit dem Thema „Visceralmedizin in Hamm“ am 
Mittwoch den 05.06.2019 einladen.

Diesmal soll das Thema sich rund um die Ernährung 
orientieren. Übergewicht und operative Verfahren, 
wenn die Diät nicht mehr hilft ist ein Punkt, der zu-
nehmend mehr Bedeutung gewinnt. Auf der anderen 
Seite kommen immer häufiger die Fragen nach einer 
„verträglichen“ Ernährung auf. Nahrungsmittelunver-
träglichkeiten sind in aller Munde. Dinkel und Einkorn-
produkte werden als verträgliche Produkte bezeichnet. 
Sind dies nur Lifestyleprodukte? Was ist der Unter-
schied zwischen einer Glutenunverträglichkeit oder  
einer Sensitivität? Hier wollen wir etwas Klarheit  
hereinbringen. Natürlich sind vor einer Beratung orga-
nischen Krankheiten, z. B. eine chronisch entzündliche 
Darmerkrankung, definitiv abzugrenzen.

Des Weiteren wollen wir zukünftig gesundheits- 
politische Aspekte mit in das Symposium einbinden. 
Weiterhin aktuell sind Telematik Infrastruktur und die 
Veränderungen durch das TSVG.

Ebenso wie die letzten Jahre richtet sich das Sympo- 
sium nicht nur an Chirurgen und Gastroenterologen. 
Das Thema dürfte auch von Interesse sein für Haus- 
ärzte, Internisten und fachübergreifend für alle Kolle-
ginnen und Kollegen aus Klinik und Praxis, die mit der 
Behandlung von Erkrankungen der Viszeralorgane  
direkt oder indirekt betraut sind.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Matthias Kraemer 
Ansgar Röhrborn 
Ulrich Tappe

15. Symposium „Visceralmedizin“ in Hamm

Standards und Kontroversen 
für Visceralmedizin

17.00 Uhr Begrüßung

17.15 Uhr  Adipositastherapie 2019
 A. Röhrborn, Hamm

17.45 Uhr   Reizdarm oder organische Erkrankung? 
Welche Diagnostik ist zwingend?

 W. Schmidt, Bochum

18.15 Uhr  Glutenunverträglichkeit, Gluten- 
sensitivität, Nahrungsmittel- 
unverträglicheit

 U.Tappe, Hamm

18.45 Uhr  Terminservice und Versorgungsgesetz 
(TSVG) – was bedeutet das für uns

 U.Tappe Hamm

19.30 Uhr  Kollegiales Gespräch mit Imbiss

Referenten und  
wiss. Organisatoren

PD Dr. med. Matthias Kraemer
  Chefarzt Allgemein- und Visceralchirurgie/ 

Koloproktologie 
St. Barbara-Klinik Hamm-Heessen 
Am Heessener Wald 1 
59073 Hamm und 
St. Josef-Krankenhaus Bockum-Hövel 
Albert-Struck-Str. 1 
59075 Hamm 

Prof. Dr. med. Wolfgang E. Schmidt
  Ärztlicher Direktor der Medizinischen Klinik I 

St. Josef-Hospital 
Gudrunstr. 56 
44791 Bochum

PD Dr. med. Ansgar Röhrborn
  Chefarzt Department für Oberbauch-, Thorax-  

und Endokrine Chirurgie, Adipositaszentrum, 
Visceralmedizin 
St. Barbara-Klinik Hamm-Heessen 
Am Heessener Wald 1 
59073 Hamm und 
St. Josef-Krankenhaus Bockum-Hövel 
Albert-Struck-Str. 1 
59075 Hamm

Dr. med. Ulrich Tappe
  Gastroenterologie an der St. Barbaraklinik 

Chefarzt der Klinik Innere Medizin II  
St. Barbara-Klinik Hamm-Heessen 
Am Heessener Wald 1 
59073 Hamm


